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Damit was passiert, wenn was passiert.

Checkliste  
für Hinterbliebene
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     erledigt

Was ist in den ersten stunden nach dem tod zu tun?

      Arzt verständigen (dieser stellt den Totenschein 
aus; nicht notwendig bei Tod im Pflegeheim oder 
Krankenhaus)

      Verfügungen suchen und berücksichtigen  
(Organspende, Willenserklärung und ggf. Vertrag  
zur Bestattung)

      Bestattungsinstitut verständigen, Auftrag  
absprechen (Bestatter übernimmt in der Regel  
die Überführung in die Leichenhalle und bei  
Bedarf viele weitere Leistungen) 

     Engste Angehörige telefonisch kurz verständigen, 
Vorgehen absprechen

Was ist bis zur beisetzung zu erledigen?

     Verstorbenen mit Totenschein beim Standesamt 
abmelden und Sterbeurkunde ausstellen lassen 
(7-fach)

     Mit Friedhofsverwaltung Tag der Bestattung  
inklusive Benutzung der Trauerhalle absprechen, 
Vertrag Grabstätte machen

     Bei Urnenbestattung: Genehmigung fürs  
Krematorium einholen, amtsärztliche Unter- 
suchung beantragen

       Termin und Ablauf Trauerfeier mit Geistlichem  
oder privatem Trauerredner abstimmen

     Liste aller zu benachrichtigenden Personen erstellen

     Testament (Amtsgericht), ggf. Erbschein beantragen

     Ggf. Arbeitgeber des Verstorbenen informieren

     Ggf. Sonderurlaub für Beisetzung beantragen

     Trauerkleidung besorgen

     Ggf. Gaststätte für Beerdigungskaffee organisieren

     Trauerkarten und -anzeigen erstellen und versenden 
(häufig auch über den Bestatter)

Wenn ein Angehöriger verstirbt, bleibt den nahen Verwandten in den ersten Tagen kaum Zeit zur Trauer.  
Vieles muss geregelt werden. Als Orientierungshilfe haben wir für Sie eine Übersicht zusammengestellt.

SV Ratgeber   CHECKLISTE

checkliste für hinterbliebene

     Kreditinstitute und Versicherungen über den Tod 
informieren

     Krankenkasse/Zusatzkassen informieren

     Renten-/Zusatzversicherungsträger kontaktieren

Nach der beisetzung

      Danksagungen für Beileidsbekundungen verschicken

      Finanzangelegenheiten klären: Girokonto klären,  
ggf. umschreiben

     Daueraufträge stoppen

     Bank- und Kreditkarten sperren

     Ratenzahlungen klären

     Ratensparverträge neu ordnen

     Versicherungen prüfen und evtl. kündigen (s. S. 26 ff.)

     Bausparverträge übertragen oder kündigen

     Leasingverträge kündigen

     Dauerlose, Lotterien übertragen oder kündigen

      Verträge wie Zeitungsabonnements, Vereins- 
mitgliedschaften, Mietverträge, Rundfunk-,  
TV-Gebühren, Internet- und Telefonanschluss,  
Gas-, Wasser-, Stromanschluss kündigen

      Eventuell gebuchte Reisen stornieren

     Eventuell Haushaltshilfe verständigen/kündigen

     Witwen-, Witwer-, Waisenrente sowie sonstige  
Renten beantragen

     Bankschließfach kündigen

     Ausgeliehene Gegenstände zurückfordern

     Geleistete Bürgschaft klären

     Entliehenes Bargeld zurückfordern

     Erbstücke mit übrigen Erben abstimmen  
(Schmuck, Bilder, Möbel, Sammlungen)

     Feststellen weiterer Konten, Sparbücher, Aktien etc.
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